
Assistent/in
für Ernährung und Versorgung

Sozialbetreuer/in
Kinderpfleger/in

Qualifikationen
Staatlich geprüfter Techniker
Allgemeine Fachhochschulreife

Anmeldung
ab sofort

Förderung
BAföG · Meister-BAföG

Dauer
2 Jahre Vollzeit

TECHNIKERSCHULE HÖCHSTÄDT

Informatiktechnik
Umweltschutztechnik/Energiemanagement

Das Kompetenzzentrum für Berufe mit Zukunft – werde Techniker*in – erlerne Berufe für Menschen

Staatliches Berufliches Schulzentrum, Prinz-Eugen-Straße 13, 89420 Höchstädt a.d.Donau · Telefon 09074/95940 · www.bs-hoechstaedt.de

BERUFSFACHSCHULEN HÖCHSTÄDT

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum!

Wir beraten Sie in allen Steuer- und 
Unternehmensfragen im Agrarsektor:

·  Steueranmeldung und Steuererklärung
·  Finanzbuchhaltung und Jahresabschlüsse

·  Lohnbuchhaltung

·  Unternehmensnachfolge und Betriebsübergabe

·  Existenzgründung und betriebswirtschaftliche 
 Beratung

·  IT-Lösungen und Digitalisierung

WIR BERATEN 
LAND- UND FORSTWIRTE 
DURCH VOR-ORT-SERVICE 
AUF IHREM BETRIEB

Donauwörth
Am Stillflecken 30
86609 Donauwörth

Dillingen
Gabelsbergerstraße 7 
89407 Dillingen

Günzburg
Nornheimer Straße 2 a 
89312 Günzburg

www.bubbv.de

www.bbv-bd.de

Ihr Ansprechpartner  
rund um die Werbung!

Corinna Schäferling Leitung Mediaberatung

 M  Große Allee 47, 89407 Dillingen 
Telefon [0 90 71] 7949-44 
Telefax [0 90 71] 7949-45 
anzeigen@donau-zeitung.de

Wir gratulieren zum 50-jährigen Bestehen und 
freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

spk-dlg-noe.de

Tobias Güntner | Leiter des  
Marktbereiches Höchstädt

Schule aus.Schule aus.

Zukunftsplanung an.
Zukunftsplanung an.

www.rvb-donauwoerth.de

DRUCK
IT-LÖSUNGEN

RECHENZENTRUM

MEDIENTECHNIK

TELEFONANLAGEN

CLOUD
DMS

DATEV-LÖSUNGSPARTNER

POST PROCESS OUTSOURCING

MICROSOFT 365

Herzliche Glückwünsche 
zum 50-jährigen Bestehen!

www.reitzner.deMANAGED SERVICE

Friedrich-von-Teck-Straße 5 • 89420 Höchstädt 
Telefon 0 90 74/40 20

Schreibwaren

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Hausen, Untere Hauptstraße 34, 89407 Dillingen, Telefon 09071 584-0

… denn Menschen brauchen Chancen

Josef Saule GmbH  Landschafts- und Sportplatzbau
Mühlhauser Straße 55  86169 Augsburg
Telefon 08 21-27 09 40  E-Mail info@saule-augsburg.de

Weiterhin  
viel Erfolg!

50 Jahre ständige Veränderung
Seit 50 Jahren besteht das BSZ in Höchstädt und entwickelt sich stetig weiter
Heute sind BäckerInnen, Kon-
ditorInnen, Bäckereifachver-
käuferInnen, Landwirte und
Landwirtinnen, GärtnerInnen
für Garten- und Landschafts-
bau, BaumschülerInnen, Fri-
seure und Friseurinnen, Kin-
der- und SozialpflegerInnen,
Umweltschutz- und Informati-
onstechnikerInnen, HelferIn-
nen- sowie AssistentenInnen für
Ernährung und Versorgung alle
unter einem Dach – zumindest
aber auf demselben Gelände des
Berufsschulzentrums unterge-
bracht. Das war nicht immer so.
Zum Vergleich: relativ klein
startete 1970 die landwirtschaft-
liche und hauswirtschaftliche
Berufsschule Höchstädt. Ende
der 70er-Jahre verebbte der
Schülerzustrom, was die Be-
rufsschule zum Handeln veran-
lasste und in einer zweiten Bau-
phase 1980 endete. Die Etablie-
rung des bayernweiten Landes-
sprengels Gärtner der Fachrich-
tung Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau – als Perspektive
für die Zukunft – stand kurz be-
vor. Ein Jahr später war der
Neubau abgeschlossen. Heute
erlernen circa 800 Schüler in
Blockunterricht diesen Beruf.
Untergebracht wurden die
Schüler damals im ehemaligen
Krankenhaus. Die Schule ent-
wickelte sich zum Kompetenz-
zentrum Bayerns und ist die
größte Schule dieser Art in
Deutschland. Daneben bildet
das Berufsschulzentrum seit
1959 Landwirte aus und auch
Fachleute in der Kinder- und
Sozialpflege sowie der Ernäh-
rung und Versorgung besuchen
die Schulen in Höchstädt. So
bieten diese drei Berufsfach-
schulen eine fachlich wie didak-
tisch modere schulische Ausbil-
dung und können Grundlage
für viele weiterführende Aus-
und Fortbildungsrichtungen
sein. Seit 1994 finden mit dem
Zuzug der Frisöre nicht nur an-
gehende HairstylistenInnen

eine neue Heimat sondern auch
seit 2015 die Bäcker und Bäcke-
reifachverkäuferinnen. In der
Beschulung von Asylsuchenden
und Flüchtlingen setzte die
Schule als Vorreiter bayernwei-
te Maßstäbe und ist Modul-
schule in der Lehrerausbildung.

Lebendig, vielfältig, bunt
Das Berufsschulzentrum
Höchstädt ist nicht nur für die
Vermittlung von Fachwissen
zuständig. Oberstudiendirektor
Gerhard Weiß, Schulleiter seit
2019, setzt sich für ein lebendi-
ges Miteinander ein. „Mit unse-
rer Schülermitverwaltung – die
bei allen bedeutenden Entschei-
dungen eine Mitsprache hat –
werden gemeinsame Feste or-
ganisiert. Für alle Schüler, die
unsere Schule verlassen, werden
Abschlussfeiern veranstaltet.
Hinzu kommen Klassenfahrten,
Teilnahmen am erasmus+ Pro-
gramm, Fußballturniere für
Schülermannschaften mit Mi-
grationshintergrund, sowie
Vortragsreihen für Gartenbau
und mehr. Wir tun zusammen
viel für ein funktionierendes
und abwechslungsreiches Mit-
einander und eine enge Ge-
meinschaft.“
Mittlerweile umfasst das Be-
rufsschulzentrum ein breites
Spektrum an beruflichen Bil-
dungsmöglichkeiten – verteilt
auf vier Standorten. Abhilfe
schafft der Bau eines neuen
Schulhauses, der im Juni 2021
startet. Damit werden nicht nur
die räumlichen Nöte beseitigt,
sondern verbessert so wie das
Entwicklungspotenzial geför-
dert. Dazu werden die zukünf-
tig wichtigen Berufsbilder staat-
lich geprüfte/r TechnikerIn für
Umweltschutztechnik/Regene-
rative Energien sowie Informa-
tionstechnik in Kooperation mit
der Berufsschule Lauingen aus-
gebildet. Im Jahr 2008 konnte
der Neubau des Schülerwohn-
heims eingeweiht werden. Da-
rin finden nun bis zu 200 Schü-
ler Platz. Dies war auch Voraus-
setzung für die Genehmigung
der schwabenweit einzigen
Blockbeschulung für Landwir-
te. Die letzte Neuerung: die Be-
stellung der Schule zur Semi-
narschule in der Erstausbildung
von Berufsschullehren in der

Fachrichtung Agrarwirtschaft.
„Ich bin stolz und froh, dass alle
Kolleginnen und Kollegen,
mittlerweile 84, sowie die 1 300
Schüler mit Personalrat, Eltern-
vertreter und Förderverein an
einem Strang ziehen und dies al-
les geschafft haben.“
Zum runden Geburtstag gratu-
liert auch Landrat Leo Schrell:
„Ich gratuliere der gesamten
Schulfamilie namens des Land-
kreises und persönlich zu die-
sem bemerkenswerten Jubilä-
um.“ 50 Jahre sind ereignisrei-
che Zeitspanne, weiß der Land-
rat und erinnert an die Investiti-
onsmaßnahmen 1980 bei der
Erweiterung der Schule in Höhe
von 6,9 Millionen DM und 1994
beim 2. Erweiterungsbau, dem
Achteckgebäude, für 9,7 Millio-
nen DM. „Die Einrichtung der
Fachschule für Umwelttechnik
und regenerative Energien er-
forderte 1,35 Millionen Euro an
Investitionen und die Verlage-
rung der Fachschaft Ernährung
von Lauingen nach Höchstädt
kostete 550 000 Euro. Zu den
Investitionsmaßnahmen zählt
natürlich auch die Errichtung
des Schülerheims für knapp 10
Millionen Euro. Ohne Zweifel
sind diese Summen gut ange-
legt, denn nichts ist teurer als
keine Ausbildung“, so Leo
Schrell. Die größte Investition
steht allerdings mit dem Neu-
bau und der teilweisen Sanie-
rung der Schule durch den
Landkreis noch bevor.
50 Jahre unter ständiger Verän-
derung – das wäre ein Motto für
das runde Jubiläum des Berufs-
schulzentrums gewesen. Das
Jahr 2020 hat mit der Corona-
Pandemie aber den Schulablauf
komplett durcheinander ge-
bracht. Weiß stand und steht
noch immer mit seinem Kolle-
gium und Mitarbeitern vor gro-
ßen Herausforderungen, vor al-
lem organisatorischer Art. Auf-
grund von Corona fällt eine gro-
ße Feier dieses Jahr definitiv ins
Wasser. Doch wer weiß, viel-
leicht lässt sich das Schullei-
tungsteam um OStD Gerhard
Weiß für die Zeit nach Corona
eine Jubiläumsveranstaltung
einfallen, um das BSZ Höchst-
ädt gebührend hochleben zu
lassen.

pm/pilz

Die Schulleitung des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Höchstädt (v.l.n.r.:) Andreas Rabisch, OStR: Mitglied der Schulleitung, Franz-Xaver Leopold, StD: Weiterer Stellvertretender Schulleiter, Gerhard Weiß, OStD: Schulleiter, Manfred Bäuml, StD: Ständiger
Stellvertretender Schulleiter. Das Schulareal des Beruflichen Schulzentrums von oben (Mitte). Rechts: Das 1994 errichtete Achteckgebäude der Berufsschule Höchstädt. Fotos (3): Foto Hammer GmbH
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Bullinger Gartengestaltung GmbH & Co. KG · Pfalzstraße 3a · 86609 Donauwörth-Schäfstall 
T: 09 06 / 24 40 11 · info@bullinger-gartengestaltung.de · www.bullinger-gartengestaltung.de

Wir erfüllen Gartenträume.

Green-Power –  
Unser Azubi-Team in 
der Produktion 
sowie im Garten- 
und Landschaftsbau 
Antonia Souza Lima  
und Jannik Wiedemann 
(Auszubildende zum/zur 
Gärtner/in in der 
Baumschule), Lukas 
Lernhard (Auszubildender 
zum Gärtner im Garten-  
und Landschaftsbau)

Garten Reiter GmbH
Bauerngasse 47 
86637 Wertingen 
Telefon 0 82 72-24 83 
www.garten-reiter.de

Besuchen Sie uns im  

Online-Shop! Oder 

unter Facebook

Gärten zum Leben. 
Baumschule, Gartenmarkt, Gartengestaltung

Garten Reiter GmbH
Bauerngasse 47, 86637 Wertingen
Tel. 08272-2483, Fax 08272-1784
www.garten-reiter.de

Liken Sie uns: Termine, Events & Angebote auf Facebook!

Gärten zum Leben.
Baumschule, Gartenmarkt, Gartengestaltung

Für September 2021 suchen wir:

Auszubildende/r zum/zur Gärtner/in
in verschiedenen Fachrichtungen. Informiere Dich unter www.garten-reiter.de

Medlinger Straße 52
89423 Gundelfingen
Telefon (09073) 91077
www.garten-land.de

PFLANZZEIT
• Florist (m/w/d)

• Gärtner (m/w/d)
Fachrichtung:

– Baumschule Produktion
– Baumschule Verkaufen und Beraten

W IR BILDEN AUS

Lauinger Str. 75, 89423 Gundelfingen, Tel. 0 90 73/41 68 57
Mob. 01 72/8 24 43 81, Mail: traut.gartengestaltung@googlemail.com

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!
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Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e. V. 
Lehárstraße 1, 82166 Gräfelfing, Telefon (089) 829145-0, info@galabau-bayern.de
www.galabau-bayern.de  

  „VGL Bayern“, Playlist „Ausbildung im Garten- und Landschaftsbau“
  facebook.com/GaLaBau.Bayern

Ausführliche Infos zum Beruf:

www.landschaftsgaertner.com

VERÄNDERE DEINE WELT.
Werde Landschaftsgärtner!

Wir gratulieren dem Staatl. Beruflichen Schulzentrum Höchstädt  
an der Donau zum 50-jährigen Jubiläum!

VGLBayern_50JahreHöchstätt_233x253.indd   1 07.11.20   16:43

Trendberuf
Landschaftsgärtner

Seiner Arbeit in der Natur nachgehen –
ein Traum, der wahr werden kann

Immer mehr junge Menschen
erlernen den Beruf des Land-
schaftsgärtners. Alleine in
Bayern sind es aktuell über
1 500, die sich in ihrer Ausbil-
dung mit der Gestaltung von
Gärten und öffentlichen Au-
ßenanlagen wie Parks, Spiel-
plätzen oder Sportplätzen be-
schäftigen. Ihre Aufgaben rei-
chen dabei von Belagsarbei-
ten, Dachbegrünung, Holz-
terrassen, Teich- und Mauer-
bau bis hin zum Naturschutz.
Die Palette an Arbeitsgebie-
ten und Aufgaben sind sehr
abwechslungsreich. Beson-
ders dem Thema Pflanze wird
ein großer Stellenwert einge-
räumt. Neben Stauden und
Gräsern stehen Bäume und
Gehölze im Mittelpunkt.
Während der Ausbildung
kommen leicht 300 Pflanzen-
arten zusammen, die ein/e
Auszubildende/r kennenlernt
und zu verwenden weiß.
Die Ausbildung dauert in der
Regel drei Jahre und schließt
mit der Prüfung „Gärtner/- in
in der Fachrichtung Garten-
und Landschaftsbau“, kurz
„Landschaftsgärtner/-in“ ab.

Wie in vielen Ausbildungsbe-
rufen wird auch hier im dua-
len System ausgebildet: im
Betrieb und in der Berufs-
schule. Zusätzlich werden
spezielle Ausbildungsinhalte
in der überbetrieblichen Aus-
bildung vermittelt. Anschlie-
ßend ergeben sich für die
Fachkräfte vielseitige Karrie-
rewege, zum Beispiel als Vor-
arbeiter, Bauleiter oder staat-
lich geprüfter Techniker oder
Meister. Auch ein Bachelor-
oder Masterstudium an einer
Hochschule ist möglich. Die
Auswahl an zusätzlichen Qua-
lifikationen und Aufstiegs-
chancen ist groß.
Die Berufsschule in Höchstädt
kennen fast alle bayerischen
Landschaftsgärtner sehr gut.
Hier findet im zweiten und
dritten Ausbildungsjahr der
Unterricht statt, der dem Be-
rufsnachwuchs die theoreti-
schen Grundlagen für einen der
vielseitigsten Berufes liefert.

» Weitere Infos im Internet
unter dem www.galabau-bay-
ern.de/beruf-und-karriere-ueber-
sicht.aspx

Die Ausbildung zur/zum „Gärtner/in in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau“ dauert im Regelfall drei
Jahre – die theoretischen Grundlagen lernen die Auszubildenden in der Berufsschule in Höchstädt.

Ein Landschaftsgärtner weiß genau welche Pflanzen, Bäume, Stauden
oder Gräser sich wo besonders gut machen. Fotos (3): VGL Bayern e.V.

Der Beruf „Landschaftsgärtner/in“ ist vielseitig – zum Einsatz kommen sie
bei Belagarbeiten, beim Teich- und Mauerbau bis hin zum Naturschutz.

● Betriebe des Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbaus
● Golfplätze und Sportvereine
● Ingenieurbüros
● Landesanstalten
● Landschaftsarchitekturbüros
● Ministerien und Behörden

● Planungsbüros
● Fachhochschulen, Universitäten
● Straßenbauämter
● Garten- und Friedhofsämter
● Verbände und Organisationen
● Wasserwirtschaftsämter

und in vielen weiteren Bereichen

Hier kann man als Landschaftsgärtner/in arbeiten:


